
Projektpräsentation am Weltwassertag 

Am 22.03.2013 präsentierten die Schüler 

zunächst den Kitakindern, was sie im 

Projekt  gelernt hatten. Die Schüler hatten 

ein Theaterstück eingeübt. Frei nach den 

Büchern „Auf großer Fahrt“, welches uns 

die Autorin Britta Böger am ersten Tag des 

Projektes vorstellte und „Philip Frosch und 

die geheimnisvolle Welt des Wassers“, 

inszenierten sie das Stück mit Tänzen, 

Liedern, Gedichten und Darstellendem 

Spiel. 

So nahmen sie die Kitakinder auf eine 

Wasserreise. Luna und Polly Pop erzählten 

von der Bedeutung des Wassers. 

Einzelne Tropfen wurden in Tropfenrollen zu 

einem „reißenden Fluss“. 

 

In einem Tanz stellten die Kinder den 

Wasserkreislauf dar. 

Dann kamen Philip und Freddi Frosch. Sie fragten 

sich, wo das Wasser herkäme und trafen auf ihrer 

Reise verschiedene Tiere. 



 

Ob Forelle, Storch, Füchse, Robbe oder Adler: alle Tiere brachten Philip und Freddi ihrer 

Antwort, wo das Wasser herkommt, ein Stückchen näher. 

 

In Liedern und Gedichten lernten die Kitakinder die Eigenschaften und Besonderheiten des 

Wassers kennen. 



Dann ging es auf zur Experimentiermeile in Neptuns Labor. Die Schüler stellten den 

Kitakindern die Experimente vor, die sie selbst in den beiden Projektwochen ausprobierten 

und protokollierten. Nach der Erklärung sollten die „Kleinen“ vermuten, was beim jeweiligen 

Experiment passieren könnte und durften es anschließend selbst durchführen. 

Hier werden Farben gemischt.                                     Zwei Schüler erklären, wie ein Strudel       

                                                                                           entsteht. 

 

Ob Wasser sich mit Öl vermischt?                          Eine  Seerose aus Papier geht im Wasser auf. 

Hier geht gleich der Kerzenfahrstuhl hoch!            „Könnt ihr das, was ihr beobachtet habt  

                                                                             aufzeichnen?“  



Um 15. 30 Uhr startete nochmals die Präsentation vor Eltern und Gästen um 15.30 Uhr. Der 

Sportraum war bis auf den letzten Platz mit Zuschauern gefüllt.   

Auch die Eltern und Gäste waren nach 

dem Programm eingeladen, die 

Experimentemeile  und Wasserausstellung 

zu besuchen. 

 

 

 

 

 

 

Die Präsentation am Weltwassertag der Schüler war ein 

gelungener Abschluss des Projektes „Element Wasser“. 

Unseren „Wasserexperten“  waren Lob und Anerkennung von 

allen Besuchern für ihre tolle Leistung sicher! 

 


